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Maibaumhocketse

01.05.2022

10.00 – 18.00 Uhr

Marktplatz Mönsheim

Bier vom Fass

Getränke

Wurst vom Grill

Musik aus der Dose

 

ökumenisches  

Friedensgebet 
 jeden  

Sonntag um 18 Uhr  
 Marktplatz Mönsheim 

am 4. Mai 2022 
Wir suchen noch dringend  
Helfer zum ein- und ausräumen der 
gelieferten Waren. Wer uns am 
Dienstag 3. Mai und/oder am Don-
nerstag 5. Mai von ca. 9.00 bis 
13.00 Uhr unterstützen möchte 
bitte melden. Telefonisch unter 
07044 902280 oder per eMail  
an chrmetzger@web.de  



2   |    AMTSBLATT MÖNSHEIM • 28. April 2022 • Nr. 17



AMTSBLATT MÖNSHEIM • 28. April 2022 • Nr. 17   |   3

Fleckenputzete 2022:  
Es hat dann doch geklappt
Herzlichen Dank für eure Mithilfe!

In den vergangenen Wochen haben sich, nach dem schneereichen Umweltaktionstag, viele aktive 
Umweltschützer*innen auf den Weg gemacht, um die Mönsheimer Straßen und Wegränder von wildem 
Müll zu säubern. Der bereitgestellte Container war dann am Montag, 11.4. gut gefüllt. Für den ehrenamtli-
chen Einsatz der kleinen und großen Helfer*innen möchten sich der BUND Heckengäu, das Forum Energie 
und Umwelt und die Gemeindeverwaltung herzlich bedanken.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GEMEINDEVERWALTUNG

9253-0
E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale

Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15 
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22 
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, 
Sozial- und Rentenangelegenheiten 
Friedhofswesen   9253-11 
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12 
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13 
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20 
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, 
Verwaltung Gemeindegrundstücke
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk der Gemeinde Mönsheim 
Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr + 14 – 16 Uhr   9253-14 

Ordnungsamt

Dirk Albrecht 0159 04237136

9253-27

907471
907469

5454
914680
914682

Alte Kelter 

Freibad
Bademeister 
Fax 
Grund- und Hauptschule Appenberg 
Sekretariat Frau Eder 
Fax 
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 
Kindergärten
Grenzbachstraße 
Baumstraße 

7744 
914710 

Kläranlage Grenzbach   8558 
0160 96997346

Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 2330590

Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64

             903194
             9039516

Telefon 
Fax 
E-Mail: info@zvbh.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 2332573
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker,
Enzstraße 22 07041 9693-0

Diakoniestation Heckengäu 
Lehmgrube 1  905080
Forstamt
Herr Schiz 0171 5801731

Schornsteinfegermeister 
Herr Mumm 9168655 

Fax 9168657

Straßendienst (außerorts) 
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940

Tierheime
Böblingen 07031 25010

Pforzheim 07231 154133

07033 5391-0

0800 3629477
0800 9999966

Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 

EnBW (bei Stromstörungen) 
Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsstelle 
Service-Hotline 

ÖFFNUNGSZEITEN 
LANDRATSAMT ENZKREIS

Dienstag  8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Termine sonst nach Vereinbarung 07231 30890

SOZIALE DIENSTE

DRK Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebs-
helfer, LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)
Frau Uibel 07231 373-240 
r.uibel@drk-pforzheim.de

Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Fiedrich 07231 373-230
u.fiedrich@drk-pforzheim.de S

Consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker 
DemenzZentrum  07041-8974500 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu  07041-89745023

Caritas Ludwigsburg - 
Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker

Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von 
Kuren und Erholungen

Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung 
und Therapie bei Fragen und Problemen. In Kri-
sensituationen können Sie sofort einen Termin 
erhalten.
Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkohol-
kranke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenproble-
me, bwlv Baden-Württembergischer Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation 
gGmbH
Luisenstraße 54 – 56, 75172 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und 
behinderte Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon   07231 32798
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

VERSICHERUNGSANSTALT

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 – 12.00 und

13.00 – 16.00 Uhr
Do. 8.00 – 12.00 und

13.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:
Telefon 07231 931420

ÖFFNUNGSZEITEN UND TELEFONNUMMERN 
ÖFFENTLICHER EINRICHTUNGEN
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss
Einladung Bauausschuss-Sitzung am 28. April 2022
Am Donnerstag, den 28. April 2022 findet um 19.15 Uhr im 
Rathaus Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses statt.
Tagesordnung:
TOP 1:
Abbruch des bestehenden Gebäudes mit anschließendem Neu-
bau eines Mehrfamilienwohnhauses
Antrag auf Bauvorbescheid (Bauvoranfrage) am 25.03.2022, 
eingegangen am 12.04.2022
Baugrundstück: Leonberger Straße 18 – Flst. 211/6
TOP 2:
Bekanntgabe
Temporäre Einhausung – Wetterschutz für zwei Fahrzeuge
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
18.01.2022, digital eingegangen im Serviceportal B-W am 18.02.2022
Baugrundstücke: Gewann Schellenberg – Flst. 6352/7  
(Gemarkung Mönsheim) und Flst. 8056 (Gemarkung Weissach)
Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Gemeinderatssitzung  
am Donnerstag, den 28. April 2022
Am Donnerstag, den 28. April 2022 findet um 
19:30 Uhr im Rathaus, Sitzungsaal eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates statt.
Öffentliche Tagesordnung:
1.   Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2.   Anfragen der Zuhörer
3.   Agenda für Nachhaltige Entwicklung
       Bildung einer Arbeitsgruppe zur Umsetzung der Ziele aus der 

Agenda 2030
4.   Straßenbeleuchtung
       Antrag der UBLM über Energiesparmaßnahmen bei der Straßen-

beleuchtung
5.    Erlass einer Satzung über die Benutzung der Tageseinrichtungen 

für Kinder
6.   Verkehrsschau am 23. März 2022
       Stellungnahme der UBLM zum Protokoll der Verkehrsschau
7.   Genehmigung von Spenden
8.   Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes

gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag    von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch bis Freitag         von 10 bis 12 Uhr
in dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Einkaufsfahrt
Am Freitag 29. April 2022 fin-
det die nächste Einkaufsfahrt 
statt.
Das Soziale Netzwerk Möns-
heim bietet einmal wöchent-
lich eine Einkaufsfahrt zu den 
verschiedenen Einkaufsmög-
lichkeiten der Gemeinde Möns-
heim an. Wenn Sie diesen Ser-
vice nutzen möchten, melden 
Sie sich bitte beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie 

werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit bespre-
chen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da es 
von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer eh-
renamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie wegen ihrem Alter oder Vorer-
krankungen zu der gefährdeten Personengruppe gehören, als 
Arzt oder Pfleger tätig sind oder sich in häuslicher Qarantäne be-
finden.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Achtung das nächste Essen findet am 11. Mai statt nicht wie 
in den ersten Planungen am 4. Mai. In der Woche findet der 
Kinderkleiderbazar statt.
Am Mittwoch, 11. Mai 2022 findet um 12 Uhr wieder ein offener 
Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Königsberger Klopse mit Reis und Salat.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Natürlich hat Ihre und unsere Gesundheit oberste Priorität und 
wir werden die Regeln der aktuellen Corona-Verordnung einhal-
ten.
Bitte bringen Sie einen Mund- und Nasenschutz mit und tra-
gen ihn, bis Sie Platz genommen haben.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister  Thomas Fritsch, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Buchele Gruppe
Durch regelmäßige Bewegung erhalten Sie nicht nur ihre Kraft, 
Ausdauer und Beweglichkeit, sondern Sie können diese sogar 
deutlich verbessern. Es gibt noch weitere positive Folgen: Kör-
perliche Aktivität hilft Ihnen, Ihr Körpergewicht leichter zu halten 
und Sie beugen Krankheiten wie Bluthochdruck und Diabetes 
vor. Bewegung macht außerdem gute Laune und bringt Ihnen 
somit echtes Wohlgefühl.
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Radausfahrten mit dem E-Bike
Am 3. Mai startet unsere erste gemeinsame Radtour um 
13:30 Uhr am Marktplatz in Mönsheim.
Unsere erste Radtour geht zur St. Wendelin-Kapelle zwischen 
Steinegg und Neuhausen. Wir fahren über Friolzheim, Tiefen-
bronn, Mühlhausen nach Steinegg.
Den Rückweg halten wir uns offen. Je nachdem, wie wir voran-
kommen. Es werden ca. 40 km. Wir fahren größtenteils auf as-
phaltierten Radwegen. Es hat aber auch Wald-, Wiesen- und kurze 
Passagen Schotterwege dabei. Es ist eine schöne, abwechslungs-
reiche Runde.
Fahrradhelm nicht vergessen und dann kann es losgehen.
Wie bei den Tausendfüßlern bitte beim Sozialen Netzwerk Möns-
heim unter der Nummer 07044 925314 anmelden. Und unter die-
ser Nummer kann man auch bei unsicherer Wetterlage nachfra-
gen ob die Tour stattfindet.

Buchelepfad

Einige Buchele haben ein neu-
es Zuhause gefunden entlang 
des Buchelepfades. 

Es lohnt sich, einen Spazier-
gang entlang des Buchelepfa-
des zu machen und nach den 
neuen Figuren Ausschau zu 
halten.

Spielenachmittag für Jung und Alt
Am Mittwoch 18. Mai 2022 von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr in der 
Alten Kelter
wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen/ Dir 
verbringen.
Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren.
Sie müssen sich nicht anmelden und der Eintritt ist frei
Es werden die aktuellen Coronaregeln eingehalten
Wir freuen uns über viele Mitspieler!!

Lösungen Ostertüte
Die Übung mit den Schmetterlingen war sehr schwer, hier die 
Auflösung:
  1. Kohlweißling
  2. Admiral
  3. Brauner Bär
  4. Apollo
  5. Zitronenfalter
  6. Schwalbenschwanz
  7. Pfauenauge
  8. Nachtfalter
  9. Fuchs
10. Landkärtchen

Mesamer Schwätzbänkle
Haben Sie das Schwätzbänkle schon entdeckt?
Das Schwätzbänkle ist für alle Mesamer und Besucher von Möns-
heim gedacht, unabhängig von Alter, Geschlecht und Nationali-
tät.
Wer sich dazu setzt, signalisiert: Ich habe Lust, zuzuhören und 
Lust, zu erzählen. Es geht nicht um Krisengespräche, sondern um 
eine Möglichkeit, sich einfach locker über das, was einen gera-
de beschäftigt zu unterhalten, zum Beispiel das Wetter oder die 
Spritpreise oder….

Vorschau:
  3. Mai Radausfahrt
11. Mai offener Mittagstisch
17. Mai Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
18. Mai Spielenachmittag
19. Mai offener Mittagstisch
24. Mai Radausfahrt

Treffen AK Asyl
Am 4. Mai um 17 Uhr laden wir sie ganz herzlich zu einem Aus-
tauschtreffen ins Rathaus, Sitzungssaal ein.
Herr Everingham, Integrationsmanager für Wiernsheim, Wurm-
berg & Mönsheim, wird uns über den aktuellen Stand der Ge-
flüchteten aus der Ukraine im Enzkreis berichten und aufzeigen, 
wo ehrenamtliche Hilfe gebraucht wird.
Wir freuen uns auf einen regen Austausch mit Ihnen.

Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung

der Genehmigung der 8. Änderung des Flächennutzungsplans
des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu  

zum Zieljahr 2025
für den Bereich „Ortental“ Solarpark

auf Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil Iptingen
nach § 6 Absatz 5 Baugesetzbuch

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Heckengäu, bestehend aus den Mitgliedsgemeinden 
Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Wiernsheim, Wimsheim und 
Wurmberg, hat in der öffentlichen Sitzung am 3. Februar 2022 
die 8. Änderung des Flächennutzungsplans des Gemeindever-
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waltungsverbandes Heckengäu zum Zieljahr 2025 für den Be-
reich „Ortental“ Solarpark auf Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil 
Iptingen, beschlossen bzw. festgestellt.
Das Plangebiet der Flächennutzungsplanänderung umfasst die 
Darstellung von ca. 9,92 ha Fläche.
Im Einzelnen gilt der zeichnerische Planteil (Lageplan) vom 
14.01.2022 des Büros Baldauf, Stuttgart.
Die am 3. Februar 2022 von der Verbandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu beschlossene 8. Än-
derung des Flächennutzungsplanes 2025 für den Bereich „Or-
tental“ Solarpark auf Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil Iptingen, 
wurde gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
das zuletzt durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 
(BGBl. I S. 4147) geändert worden ist, mit Bescheid des Landrat-
samtes Enzkreis, Amt für Baurecht, Naturschutz und Bevölke-
rungsschutz, vom 11. März 2022, eingegangen am 26. April 
2022, genehmigt.
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Heckengäu für den Bereich 
„Ortental“ Solarpark auf Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil 
Iptingen, wird mit der Bekanntmachung wirksam (§ 6 Absatz 
5 Satz 2 BauGB).
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 für den Bereich 
„Ortental“ Solarpark auf Gemarkung Wiernsheim, Ortsteil Iptin-
gen, kann einschließlich ihrer Begründung bei der Geschäftsstel-
le des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu im Rathaus 
Mönsheim, Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, während der übli-
chen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 8. 
Änderung des Flächennutzungsplanes, die Begründung und die 

zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 BauGB einsehen 
und über deren Inhalt Auskunft verlangen (§ 6 Absatz 5 Satz 3 
BauGB).
Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Absatz 2  
Baugesetzbuch bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Absatz 3 Satz 2 Bau-
gesetzbuch sind gemäß § 215 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 sowie 
Satz 2 Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich oder 
elektronisch gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband He-
ckengäu geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung 
ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, darzulegen.
Eine etwaige Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, ber. 
S. 698), in der aktuellsten Fassung oder von aufgrund der GemO 
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Änderung des Flächennutzungsplans ist nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung und unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu gel-
tend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung nach der GemO verletzt worden sind (vgl. § 4 
Abs. 5 GemO).

Mönsheim, den 26. April 2022

gez. Thomas Fritsch
Verbandsvorsitzender
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Die Aktionsgruppe „Friedens-
gebet“ trifft sich jede Woche 
regelmäßig, um ein Zeichen 
der Hoffnung zu setzen. Ne-
ben dem Innehalten gibt es 
die Möglichkeit für einen offe-
nen Austausch und Gespräche. 
Deshalb sind alle Menschen 
aus Mönsheim und Umgebung 
zum wöchentlichen Friedens-
gebet auf dem Marktplatz ein-
geladen. Wir treffen uns jeden 
Sonntag um 18 Uhr. Praktische 
Hilfe kann über die weiterhin 
notwendigen Lebensmittel-
Hilfspakete erfolgen.

Auf die Frage, was mit den in Mönsheim gepackten Lebensmittel-
paketen geschieht, gibt es folgende Rückmeldung.

„Hilfe beginnt - Kurz nach der Invasion der russischen Streitkräfte in 
die Ukraine Ende Februar wurde allen bewusst, dass sich schnell eine 
sehr prekäre Versorgungs-Situation in der Ukraine aufbauen wird. 
Bereits nach wenigen Tagen lief die von Licht im Osten auf gestellte 
Hilfsaktion für Kriegsbetroffene in der Ukraine an. Bald fuhren erste 
Kleinbusse und Transporter mit Anhängern an die ukrainische Gren-
ze, wo die Ladungen an unsere Kontakte in der Ukraine umgeladen 
und weiter ins Land gebracht wurden. Auf diese Weise konnten bislang 
über 160 t an Hilfsgütern mit Lebensmitteln und hygienischen Artikeln 
in die Ukraine gebracht und an die Menschen verteilt werden.

Wohin? Die Hilfslieferungen gehen in die Nähe von Kiew, von wo sie 
durch das Netzwerk von Licht im Osten nach Mykolajiw, Saporosch-
je, Tschernihiw, Poltawa, Charkiw, Sumy sowie andere Orte gebracht 
und dort verteilt werden. Dabei müssen unsere Leute teilweise Um-
wege über Felder und Wiesen nehmen, weil die Straßen zerstört sind 
oder von russischen Einheiten kontrolliert oder beschossen werden. 
Auf dem Rückweg evakuieren sie immer wieder Menschen, damit 
diese sich dann in unbesetzten Teilen der Ukraine oder in Richtung 
Westeuropa in Sicherheit bringen können.

Von Herzen Danke! Wir danken allen, die sich so engagiert ein-
gesetzt haben, sei es mit Hilfspaketen, Spenden, durch praktische 
Mithilfe beim Be- und Entladen der Fahrzeuge, Transportfahrten 
und vieles mehr. Wir sprechen Ihnen diesen Dank auch im Namen 
unserer Freunde in der Ukraine aus, die den Menschen unermüdlich 
helfen und die Hilfsgüter dorthin bringen, wo sie dringend benötigt 
werden. Ihre Hilfe ist so ein großer Segen für die in Not Geratenen!

Wir machen weiter! - Angesichts der zunehmenden humanitären 
Katastrophe in der Ukraine werden wir unseren Hilfestrom über unser 
Verteil-Netzwerk in der Ukraine nicht abreißen lassen. Darum treten wir 
heute nochmals an Sie heran und bitten Sie, wenn es Ihnen möglich ist, 
uns weiterhin mit Lebensmittel-Hilfspaketen zu helfen. Wir danken Ih-
nen sehr, sehr herzlich, wenn Sie uns auch fortgesetzt mit dieser Hilfe 
unterstützen. Ein Ende ist im Moment leider noch nicht in Sicht.“

Ukraine-Hilfe: Lebensmittel-Hilfspaket „Licht im Osten“
Inhalt: Reis (1 kg) , Nudeln (1 kg) , Haferflocken (1 kg), Grieß (500 g), 
Zucker (1 kg), Brühwürfel: Gemüse- oder Fleischbrühe (1 Packung) 
Instant-Suppe/„Päcklessupp“(3 Packungen), Wurst- /Fleisch- /
Fischkonserven (zusammen bis 1500 g) Sonnenblumen- oder Oli-
venöl, am besten in Glasflasche (750 ml) Zahnbürste (1 Packung) 
Zahnpasta (1 Packung), Shampoo (1 Packung) .,1 billiges Handtuch

Wichtig!
Bei Lebensmitteln auf sichere Verpackung und Haltbarkeitsda-
tum (mind. 3 Monate) achten.
Bitte nichts anderes einpacken, als von uns angegeben. Keine 
Medikamente!

Lebensmittelpaket wie verpacken?
Stabiler Karton, prall ausgefüllt, um ein sicheres Stapeln für den 
Transport zu gewährleisten, und zukleben. Die Pakete werden 
von uns nicht mehr geöffnet. Tipp: In Kartons Größe M von der Post 
passen alle angegebenen Artikel genau hinein – Wer leere Kartons 
benötigt kann sich bei uns melden.

Lebensmittelpaket wo und bis wann abgeben?
Sie können jederzeit Ihre Pakete aus Mönsheim und Umgebung 
bei uns abgeben. Wir bringen diese dann regelmäßig nach Korntal.
-  abends bei Ulrike Baumgärtner in der Friolzheimer Straße 24 

Tel. 5928
- tagsüber im Farbenhaus Frohnmayer Tel. 5544
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1     So                                                                                
2     Mo                                                                               E/+
3     Di                                                 14:00-17:30            
4     Mi                                                                                
5     Do                                                 14:00-17:30   09:00-12:30
6     Fr                                                                                 
7     Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
8     So                                                                                
9     Mo       ✘                                                                       
10   Di                                                                       14:00-17:30
11   Mi                       ✘                                                         
12   Do                                                 09:00-12:30   14:00-17:30
13   Fr                                                                                 
14   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
15   So                                                                                
16   Mo                                                                               
17   Di                                                                                
18   Mi                                                 14:00-17:30   09:00-12:30
19   Do                      ✘                                                          
20   Fr                                      ✘          14:00-17:30   09:00-12:30
21   Sa                                                 13:00-16:00   08:30-11:30
22   So                                                                                
23   Mo       ✘                                                                       
24   Di                                                                                
25   Mi                                                 09:00-12:30   14:00-17:30
26   Do                                                                                
27   Fr                                                  09:00-12:30   14:00-17:30
28   Sa                                                 08:30-11:30   13:00-16:00
29   So                                                                                
30   Mo                                                                               
31   Di                                                 14:00-17:30            

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Training Einheit 2
Die Einheit 2 trifft sich am Freitag, 29. April um 19:30 Uhr zum 
Training im Feuerwehrhaus.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Schulen

Ab Klasse 8 zu wirtschaftlicher Kompetenz – Informations-
abend zum sechsjährigen wirtschaftswissenschaftlichen 
Gymnasium der Fritz-Erler-Schule Pforzheim
Wie kommt eigentlich ein Kaufvertrag zustande? Welche Rechte 
habe ich als Verbraucher und wie funktioniert ein Unternehmen?
Mit solchen und ähnlichen alltagsrelevanten Fragestellungen be-
schäftigen sich die Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe des 
Fritz-Erler-Wirtschaftsgymnasiums, das mit Klasse 8 beginnt und 
in Klasse 13 nach sechs Schuljahren mit der Abiturprüfung endet. 
Schüler der Klassen 7 einer Haupt- oder (Werk-) Realschule bzw. 
einer Gemeinschaftsschule sowie eines Gymnasiums können mit 
einem guten Zeugnis am Ende des Schuljahres in diese Schulart 
überwechseln, so dass sie dann nach insgesamt 13 Jahren die 
allgemeine Hochschulreife erwerben. Somit sind die schulischen 
Voraussetzungen für jede beliebige Studienrichtung ge geben.
Da diese interessante Schulart nicht so bekannt ist und noch ei-
nige Plätze frei sind, findet am Mittwoch, 4. Mai 2022, um 19.00 
Uhr, ein Informationsabend statt, je nach Pandemielage als Prä-
senz- oder Onlineveranstaltung. Dabei werden auch die Aufnah-
mebedingungen und die Anmeldemodalitäten erklärt.
Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern sind 
herzlich eingeladen. Anmeldungen sind dann noch möglich.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Fritz-Erler-Schule.
www.fes-pforzheim.de

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Tag der Berufe an der GMS Heckengäu

Nach langer Coronapause fand am 12.04.22 der Tag der Berufe 
für die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 der GMS He-
ckengäu in der Lindenhalle statt. An diesem Tag konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler über ganz verschiedene Ausbildungs-
berufe und Ausbildungsbetriebe in der Region informieren. Dan-
kenswerter Weise erklärten sich sechs Betriebe bereit, ihre jewei-
ligen Berufe und Betriebe auf unterschiedlichste Art vorzustellen:
- Mönsheimer Mühle Decker + Mönch GmbH&Co.KG
Herr Mönch stellte uns die Mühle in Mönsheim vor. Besonders 
interessant waren die verschiedenen Getreidesorten, die er mit-
gebracht hatte. Kaum einer konnte alle Namen richtig zuordnen. 

Außerdem bekamen wir Informationen über die Ausbildungsbe-
rufe Müller und Bäcker.
- C. Hafner GmbH+Co.KG
Zwei Auszubildende der Firma Hafner präsentierten uns den 
Betrieb, der unter anderem Metalllegierungen für Industrie 
und Juweliere herstellt und Edelmetalle recycelt. Es wurden 
uns unterschiedliche Ausbildungsberufe, wie zum Beispiel 
Zerspanungsmechaniker*in, Industriekauffrau/mann oder 
Fachinformatiker*in-Systemintegration vorgestellt. Auch die Vor-
aussetzungen, die man mitbringen sollte, wurden uns erklärt. Wir 
bekamen sogar eine Tüte mit allerhand Nützlichem geschenkt!
- Rolf Benzinger: Spedition – Transporte GmbH
Herr Reiff und Herr Supper stellten uns die Firma Benzinger vor. 
Es gibt dort sehr viele Abteilungen und entsprechend viele Aus-
bildungsmöglichkeiten. Mindestens braucht man einen Haupt-
schulabschluss, besser einen Realschulabschluss. Manche aus 
unserer Klasse waren schon einmal am Girl’s&Boy’s Day dort und 
haben erzählt, dass es dort viel Spaß gemacht hat.
-  dm-drogeriemarkt GmbH + Co.KG
Frau Vilsmeier in Begleitung von zwei Auszubildenden infor-
mierte uns über die Ausbildung zur Drogistin/ zum Drogist. Sie 
beschrieben, welche Tätigkeiten ausgeführt werden, welche be-
sonderen Fächer man an der Berufsschule hat und dass ein Re-
alschulabschluss Voraussetzung ist. Wir durften sogar selbst ein 
Peeling herstellen. Das hat großen Spaß gemacht! Vielen Dank 
auch für die Tasche mit diversen Kosmetika, die jeder mit nach 
Hause nehmen durfte!
-  Gasthaus Werschemer Lamm
Herr Hess, der Inhaber des Lamms, berichtete über Berufe im 
gastronomischen Bereich, wie zum Beispiel Fachmann/frau Gas-
tronomie, Hotelfachfrau/mann und Koch/Köchin. Er erklärte uns 
wie die Ausbildung abläuft: dass man eigentlich keine speziellen 
Vorkenntnisse braucht, da man alles von Grund auf beigebracht 
bekommt, aber körperliche Fitness unbedingt notwendig ist. 2 
von 3 Azubis brächen die Ausbildung ab, aber Herr Hess machte 
uns deutlich, dass die Arbeit in der Gastronomie dennoch schön, 
abwechslungsreich und recht krisensicher ist.
-  Adler-Bräu GbR
Am Stand bei Herrn Volk wurden wir über das Bierbrauen und 
die Ausbildung zum Brauer und Mälzer informiert. Vielen war gar 
nicht bewusst, dass man bei Herrn Volk eine Ausbildung oder ein 
Praktikum machen kann. Ebenso war es interessant zu erfahren, 
woraus Bier besteht und wie es hergestellt wird.
Ein herzliches Dankeschön an alle Präsentatoren für ihre Zeit und 
Mühe sowie an Herrn Kuhnle, der an der GMS Heckengäu für 
die Berufswegeplanung zuständig ist, für die Organisation und 
Durchführung der für die Schülerinnen und Schüler gewinnbrin-
genden Veranstaltung.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8a und b

Gymnasium Rutesheim

Einladung zum Maiball der SMV
Nach zweijähriger Pause kann 
in diesem Jahr der Maiball wie-
der stattfinden. Die SMV des 
Gymnasiums Rutesheim lädt 
dazu alle Schülerinnen und 
Schüler des Gymnasiums Ru-
tesheim ab Klassenstufe 10, alle 
Lehrkräfte und alle ehemali-
gen Schülerinnen und Schüler 
genauso wie ehemalige Lehr-
kräfte ganz herzlich ein. Am 
Samstag, 14. Mai 2022 um 19 
Uhr beginnt der Maiball in der 
Bühlhalle II.
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Schon seit einigen Jahren hat sich der Maiball als traditionelle 
Gelegenheit des Wiedersehens mit ehemaligen Mitschülerinnen 
und -schülern und ehemaligen Lehrkräften etabliert. Im Jahr des 
25-jährigen Schuljubiläums soll es ein besonders schönes Fest 
der Begegnung werden. Die SMV bittet bei Teilnahme um Rück-
meldung unter folgender Mailadresse, gerne unter Angabe des 
Abijahrgangs: maiball-GymRut@web.de
Maja Widmann
Schülersprecherin

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

LEADER Heckengäu-Region 2023-2027 - Vorstellung und 
Weiterentwicklung des Regionalen Entwicklungskonzeptes
Handlungsfeldforum am 10. Mai 2022 in Eberdingen
Die LEADER-Region Heckengäu möchte auch in der Förderperio-
de 2023-2027 vom europäischen Förderprogramm LEADER profi-
tieren. Am 10. Mai 2022 findet das zweite Handlungsfeldforum in 
Eberdingen statt,  im Theater in der Nussschale (Schlossstraße 15, 
71735 Nussdorf-Eberdingen).
Der aktuelle Stand der Neubewerbung wird vorgestellt und gemein-
sam mit allen Interessierten diskutiert, was bisher für das Regionale 
Entwicklungskonzept (REK) erarbeitet wurde. Das Handlungsfeldfo-
rum bietet also die Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen. Je mehr 
mitmachen, desto mehr Vielfalt kann das Konzept bieten.
Bis 6. Mai kann man sich anmelden, per Mail an info@leader-he-
ckengaeu.de, oder telefonisch unter 07031 663-2141. Mehr Infos 
unter www.leader-heckengaeu.de.

Enzkreis

Landratsamt mit neuen Öffnungszeiten ab dem 2. Mai –  
Zeiten der Zulassungsstelle bleiben unverändert –  
Terminvereinbarung wird weiterhin empfohlen
Ab Montag, 2. Mai, werden die meisten Corona bedingten Ein-
schränkungen im Landratsamt aufgehoben. Ein Zurück zur Zeit 
vor der Pandemie wird es gleichwohl nicht geben, sagt Landrat 
Bastian Rosenau: „Corona hat vieles verändert – unter anderem 
die Art, wie wir arbeiten und wie der Dienstbetrieb organisiert ist. 
Dem wollen wir mit neuen Regelungen für die Erreichbarkeit un-
serer Dienststellen Rechnung tragen.“ Zum 2. Mai tritt daher eine 
neue Richtlinie in Kraft, mit der die Arbeits- und die Öffnungszei-
ten des Landratsamts angepasst werden.
Die wichtigsten Neuerungen: Künftig ist das Amt nur noch zweimal 
pro Woche uneingeschränkt geöffnet – dienstags und donnerstags; 
erhalten bleibt der „lange Dienstag“ mit Öffnung von 8 bis 12:30 
und von 13:30 bis 18 Uhr; donnerstags ist das Haus von 8 bis 14 Uhr 
geöffnet. Deutlich ausgeweitet wird die Zeit, in der die Bürgerinnen 
und Bürger Termine vereinbaren können: Dies wird künftig Mon-
tag bis Mittwoch von 8 bis 12:30 Uhr möglich sein, donnerstags bis 
13:30 Uhr und freitags bis 12 Uhr. Hinzu kommen die Nachmittage 
am Montag und Mittwoch von 13:30 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 
14 bis 16 und am Dienstag von 13:30 bis 18 Uhr.
Weitgehend unverändert bleiben die Regelungen für die Bera-
tungsstellen, das Medienzentrum und die Deponie, deren Öff-
nungszeiten bislang schon deutlich von denen des Haupthauses 
abwichen. Auch bei den beiden KfZ-Zulassungsstellen bleiben 
die bisherigen Zeiten in Kraft: Montag bis Mittwoch von 8 bis 
12:30 Uhr, Dienstag von 13:30 bis 18 Uhr, Donnerstag von 8 bis 
14 und Freitag von 8 bis 12 Uhr. Auch hier wird eine vorherige 
digitale Terminvereinbarung über www.enzkreis.de empfohlen, 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

„Wir sind für Sie erreichbar – persönlich, telefonisch und rund um 
die Uhr digital“, fasst Landrat Rosenau das Konzept zusammen 
und verweist auf die Möglichkeit, sich per Mail oder Kontaktfor-
mular an sein Haus zu wenden. „Zudem bringen wir laufend neue 
digitale Anwendungen an den Start, die eine persönliche Vor-
sprache überflüssig machen“, betont der Kreis-Chef und nennt als 
jüngstes Beispiel den digitalen Bauantrag. Auch die Vereinbarung 
von Terminen kann in einigen Bereichen online vorgenommen 
werden.
„Oberste Priorität haben die Kundenzufriedenheit und der Ser-
vicegedanke“, betont Rosenau und verspricht eine einfache und 
vor allem schnelle Terminvergabe: Innerhalb einer Woche ab An-
frage, so das in der Richtlinie festgeschriebene „Service-Verspre-
chen“, solle man einen Termin wahrnehmen können. „Die letzten 
Monate haben gezeigt, dass unsere Kundschaft von diesem Sys-
tem profitiert, weil Wartezeiten minimiert werden und unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich gezielt auf den Einzelfall 
vorbereiten können, was den Termin effektiver macht“, ist der 
Landrat überzeugt.

Veranstaltungsreihe „Enzkreis Erleben“: Spaziergang im 
Naturschutzgebiet Kalkofen
Wer am Samstag, 30. April, noch eine Outdoor-Aktivität sucht, 
kann sich der BUND-Ortsgruppe Heckengäu anschließen. Moni-
ka Neub und Martin Häcker bieten von 17 bis 18:30 Uhr einen 
naturkundlichen Spaziergang durch das Naturschutzgebiet Kal-
kofen an, bei dem das intensive Erleben von Flora und Fauna im 
Vordergrund steht. Treffpunkt ist um 17 Uhr direkt am Parkplatz 
Alter Bauhof in Mönsheim. Die Teilnahme am Spaziergang ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Fragen dazu be-
antwortet Simone Reusch vom BUND unter Telefon 07044 5152.
Die Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erle-
ben“, die von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung 
und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bie-
tet bis Mitte Oktober ein kreisweites Programm zu Landschafts-, 
Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-Themen. Viele Initiativen und 
Vereine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit und 
Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle Veran-
staltungen stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Eine 
Übersicht ist auch im Internet unter www.enzkreis.de/Enzkreis-
erleben/Events eingestellt.

 
Zu einem naturkundlichen Spaziergang durch das Naturschutzge-
biet Kalkofen lädt die BUND-Ortsgruppe Heckengäu im Rahmen von 
„Enzkreis erleben“ ein.

Breitband im Enzkreis: Ausbaufortschritt nach einem Jahr in 
Birkenfeld, Straubenhardt und Ötisheim – Gute Entwicklung 
auch in vielen anderen Gemeinden im Enzkreis
Vor einem Jahr erhielt die Netze BW GmbH vom Zweckverband 
Breitbandversorgung im Enzkreis den Zuschlag zum Glasfa-
serausbau der „Weißen Flecken“ in den Gemeinden Birkenfeld, 
Straubenhardt und Ötisheim. Die sogenannten „Weißen Flecken“ 
sind Bereiche mit der schwächsten Versorgung, in der Regel mit 
einer Download-Geschwindigkeit von weniger als 30 Mbit pro 
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Sekunde. Für den Glasfaserausbau haben Bund und Land Förder-
mittel in Höhe von 57 Millionen Euro bewilligt. Zunächst hat die 
„Netze BW“ die Ausführungsplanung erstellt, bevor dann im Juli 
bzw. August 2021 die Tiefbauarbeiten beginnen konnten. Aktuell 
sind in den drei Gemeinden 15 Baukolonnen der ausführenden 
Firmen unterwegs.
Im Straubenhardter Ortsteil Ottenhausen sind die Bauarbeiten 
beinahe abgeschlossen. Seit Ende August wurden dort etwa 11,5 
Kilometer Leerrohre verlegt, in die dann ab Mai Glasfaserkabel 
eingezogen werden. Dabei wurden mehr als 450 Hausanschlüsse 
erstellt und auch schon das PoP-Gebäude (kurz für „Point of Pre-
sence“, ein Element des Breitbandnetzes) gestellt. Auch in Pfin-
zweiler ist die Leerrohrverlegung schon abgeschlossen. Seit dem 
ersten Quartal 2022 wird weitere Breitband-Infrastruktur in den 
Ortsteilen Feldrennach und Langenalb verlegt. So sind in Langen-
alb bereits auf 1,4 Kilometern Leitungen und 90 Hausanschlüsse 
gebaut. Voraussichtlich im Juni beginnen dann die Tiefbauarbei-
ten im Ortsteil Conweiler und nach den Sommerferien schließ-
lich auch in Schwann. Aufgrund der Sperrung der Ortsdurchfahrt 
Langenalb ist eine Durchführung des Glasfaserausbaus im Holz-
bachtal voraussichtlich erst im Spätherbst möglich.
„Auch in Ötisheim sind schon entscheidende Trassenabschnitte 
gebaut worden“, sagt Wurmbergs Bürgermeister Jörg-Michael 
Teply, Vorsitzender des Zweckverbands. 3,7 Kilometer Leitungen 
wurden hier bereits verlegt und 25 Hausanschlüsse erstellt. Bis 
zum Frühsommer gehe es in vier weiteren Bauabschnitten los.
Im Gewerbegebiet des Birkenfelder Ortsteils Gräfenhausen/
Obernhausen haben die Arbeiten für den Glasfaserausbau des 
Zweckverbands im März begonnen. Im Ort selbst geht es im Mai 
los, der Bau wird voraussichtlich das gesamte Jahr über andau-
ern. Zum Jahresende können dort die Glasfaserkabel in die ver-
legten Leerrohre eingezogen werden. In Birkenfeld ist der Aus-
bau von ca. 3,5 Kilometern Leerrohren und 110 Hausanschlüssen 
abgeschlossen.
Vor Inbetriebnahme des neuen Glasfasernetzes müssen noch die 
überörtlichen Backbone-Trassen fertiggestellt, die PoP-Gebäude 
– sofern noch nicht geschehen – gestellt und Glasfaserkabel in 
die Leerrohre eingeblasen werden. Das fertiggestellte Netz wird 
dann vom Zweckverband an den Netzbetreiber Vodafone über-
geben. „Wir hoffen, dass die ersten Anschlüsse zum Ende des Jah-
res in Betrieb gehen können“, so Teply.
„In den Kommunen Friolzheim, Illingen, Mönsheim, Neuenbürg, 
Wimsheim und Wurmberg befinden wir uns in der letzten Phase 
des Ausschreibungsverfahrens. Bis Anfang Mai haben die Bieter 
Zeit, uns ein verbindliches Angebot für den Ausbau der dortigen 
Weißen Flecken vorzulegen“, berichtet der Verbandsvorsitzen-
de weiter. Eine Zuschlagsentscheidung sei dann für die nächste 
Verbandsversammlung Ende Juli geplant. So könnten die Tief-
bauarbeiten in diesen sechs Kommunen dann voraussichtlich im 
Herbst dieses Jahres beginnen.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Bauernverband fordert Hundehalter und Freizeitsuchende 
wie Landwirte zur gegenseitigen Rücksichtnahme auf
Mit dem Frühlingsanfang und den warmen Temperaturen be-
ginnt die Vegetationsperiode auf Wiesen und Feldern. Auf den 
Äckern wachsen heute die Lebensmittel von morgen heran. Die 
hohen Qualitätsansprüche an die Rohstoffe können Landwirte 
nur mit Unterstützung der Freizeitsuchenden und Hundehalter 
erfüllen. Ihre Landwirte von nebenan bitten daher alle in Feld 
und Flur die landwirtschaftlichen Flächen möglichst nicht zu 
betreten, Hunde anzuleinen und Abfälle NICHT dort zu entsor-
gen. Vor allem sollte der vorbildlich eingesammelte Hundekot 
NICHT samt Tüte auf Feld und Acker landen, sondern in den da-
für vorgesehenen Mülleimern entsorgt werden.
Auf heimischen Äckern produzieren Bauern neben Getreide fri-
sche Produkte wie Salat, Obst und Gemüse, das direkt vom Feld 
in die Ladentheke kommt. Die Bauern im Land bitten alle Hunde-

halter, ihre Tiere von diesen Flächen fern zu halten und Hundekot 
zu entfernen. Verunreinigtes Erntegut ist gesundheitsgefährdend 
und ein Ärgernis für Verbraucher wie Bauern gleichermaßen.
Auf Wiesen produzieren Landwirte Futter für ihre Rinder, Schafe, 
Pferde und Ziegen. Die Verunreinigung von Grünland mit Hun-
dekot kann eine große Gefahr für die Gesundheit von Nutztieren 
darstellen. Vor allem für trächtige Rinder kann die Aufnahme von 
verunreinigtem Futter zu Fehlgeburten führen.
Abfälle wie beispielsweise Dosen oder Flaschen können Nutztie-
re verletzen und vergiften. Zudem kann solcher Müll auch teure 
Schäden an Maschinen verursachen.
Jogger, Fahrradfahrer, Reiter und Spaziergänger nutzen gerne 
Wege und Flächen, die auch landwirtschaftlichen Zwecken die-
nen. Im Frühjahr sind aufgrund von Feldarbeiten die Landwirte 
ebenfalls verstärkt auf ihren Äckern und Wiesen. Der Bauernver-
band bittet alle Beteiligten um gegenseitige Rücksichtnahme 
und ein tolerantes Miteinander.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag   16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 30. April 2022
Apotheke am Rathaus Neuhausen
Telefon 07234 - 98 00 94

Sonntag, den 1. Mai 2022
Löwen-Apotheke Pforzheim, Bleichstraße 27
Telefon 07231 - 2 36 75

Tierärztliche Notdienste

30. April / 1. Mai
Praxis Schuch
Telefon 07159 800585
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DRK Aktionen

Blutspendetag vom 22.04.2022
Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender aus Möns-
heim und den umliegenden Ortschaften im Namen der Bereit-
schaft des DRK OV Mönsheim.
Erschienen sind 95 Personen, davon waren erfreulicherweise 11 
Erstspender. Wir hoffen diese Personen haben die Blutspende gut 
verkraftet, sodass sie auch im nächsten
Jahr wieder zu uns kommen, um Blut zu spenden. Es gab 13 Rück-
stellungen.
Jeder Spendenwillige bekam eine Vespertüte zum Mitnehmen.
82 Blutkonserven konnte das Team von der Blutspendezentrale 
Baden-Baden mitnehmen, es bedankte sich für die gute Zusam-
menarbeit und den reibungslosen Ablauf, trotz der Corona-Vor-
schriften, die zu beachten waren. Auch wir von der Bereitschaft 
bedankten uns bei dem Team.
Bei dem Apotheker Herrn Kohler in Mönsheim möchten wir uns 
ebenfalls bedanken für das Spenden der Papier-Tüten.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Patientenverfügung regelmäßig überprüfen
Änderungen wegen der Pandemie sind nicht zwingend erforder-
lich Eine Patientenverfügung ist für Menschen jeden Alters sinn-
voll. Angesichts der Corona-Pandemie sind viele Menschen verun-
sichert, ob ihre Festlegungen im Fall einer Covid-19-Erkrankung 
ausreichen. Auf jeden Fall sollte man das Dokument regelmäßig 
überprüfen. Die Corona-Pandemie kann ein Anlass sein, sich die 
Verfügung nochmals genau durchzulesen und zu überprüfen, 
ob die Festlegungen immer noch der eigenen Einstellung ent-
sprechen. Eine Patientenverfügung ist für Menschen jeden Alters 
sinnvoll. Angesichts der Corona-Pandemie sind viele Menschen 
verunsichert, ob ihre Festlegungen im Fall einer Covid-19-Erkran-
kung ausreichen. Auf jeden Fall sollte man das Dokument regel-
mäßig überprüfen. In einer Patientenverfügung wird festgelegt, 
wie man in bestimmten Situationen behandelt werden möchte. 
So soll sichergestellt werden, dass der Wille des Patienten auch 
dann Beachtung findet, wenn er sich selbst nicht mehr dazu äu-
ßern kann. Die Frage, inwieweit man lebenserhaltende Maßnah-
men zulässt, beantwortet jeder Mensch je nach seinen aktuellen 
Lebensumständen anders. Aufgrund der Corona-Pandemie fra-
gen sich viele Menschen, ob ihre Patientenverfügung auch bei 
einer möglichen Infektion mit dem Coronavirus noch gültig ist. 
In dem Dokument wird genau beschrieben, welche Maßnahmen 
man für welche Situationen wünscht oder ablehnt. Da sich die 
Festlegungen jedoch auf bestimmte Gegebenheiten beziehen 
und nicht auf bestimmte Diagnosen, ist generell keine Änderung 
erforderlich. Das heißt: Die Patientenverfügung greift auch bei ei-
ner Covid- 19-Infektion, sollten im Verlauf der Erkrankung die ge-
schilderten Situationen eintreten. Daher ist alleine aufgrund der 
aktuellen Pandemie keine Änderung notwendig – es sei denn, 
die eigene Einstellung zu den festgelegten lebensverlängern-
den Maßnahmen oder Situationen hat sich geändert. Mediziner 
empfehlen generell, das Dokument regelmäßig zu aktualisieren. 
Die Corona-Pandemie kann ein Anlass sein, sich die Verfügung 
nochmals genau durchzulesen und zu überprüfen, ob die Festle-
gungen immer noch der eigenen Einstellung entsprechen: Was 
habe ich festgelegt? Hat sich meine Meinung zu den medizini-
schen Maßnahmen aufgrund der aktuellen Situation geändert? 
Falls ja, sollte man das Dokument entsprechend anpassen. Eine 
Patientenverfügung lässt sich jederzeit ändern, ein Rechtsanwalt 
oder Notar ist dazu nicht notwendig. Wer dennoch spezielle Re-
gelungen für den Fall einer Covid- 19-Infektion treffen will, sollte 
sich unbedingt medizinisch und juristisch beraten lassen. Eine 
Patientenverfügung kommt erst dann zur Anwendung, wenn der 
Patient nicht mehr in der Lage ist, selbst zu entscheiden. Solange 
er ansprechbar und einwilligungsfähig ist, muss jegliche Behand-

lung mit ihm persönlich besprochen werden. Eine Therapie kann 
erst begonnen werden, wenn er dieser zugestimmt hat. Zusätz-
lich zu einer Patientenverfügung ist es sinnvoll, eine Vorsorge-
vollmacht oder alternativ eine Betreuungsverfügung zu erstellen. 
Darin wird festgelegt, wer Entscheidungen treffen soll, wenn man 
selbst dazu nicht mehr in der Lage ist. Unterstützen Sie die Ziele 
des VdK durch ihre Mitgliedschaft. Informationen gibt es beim 
Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weite-
res persönliches Anliegen  zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

Allgemeine Info

Elterngeld und Elternzeit, das sollten Sie wissen
Online-Vortrag kostenlos am Mittwoch, 18.05.2022, um 
18.30 Uhr
Verbindliche Anmeldung mit E-Mail-Adresse unter 
pforzheim@profamilia.de oder 07231 607586-0
Anmeldeschluss: 16.05.2022
Informationen für schwangere Frauen und werdende Väter zu so-
zial- und familienrechtlichen Fragen rund um Schwangerschaft 
und Geburt.
Wir informieren über die Themen Mutterschutz, Elternzeit, Eltern-
geld, Kindergeld und andere staatliche Leistungen.
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„Neue Behandlungsmethoden der Herzinsuffizienz“
Am Mittwoch, den 04. Mai 2022, findet der digitale Themenabend 
des Helios-Klinikums Pforzheim „Neue Behandlungsmethoden 
der Herzinsuffizienz“ in Form einer Telefonaktion statt.
Fast vier Millionen Menschen in Deutschland leiden an einer Herz-
schwäche. Die sog. Herzinsuffizienz ist damit eine Volkskrankheit 
und zählt zu den häufigsten Todesursachen. Die Spezialisten des 
Helios-Klinikums Pforzheim informieren Sie über neue Behand-
lungsmöglichkeiten, um das Herz zu entlasten und Risikofakto-
ren zu minimieren.

Ca. zwei Wochen vor dem Termin finden Sie auf der Internetsei-
te des Helios-Klinikums Pforzheim in der oberen roten Leiste den 
Link zur Online-Präsentation „Herzinsuffizienz“.
Am 04. Mai 2022 von 17:00 bis 18:00 Uhr beantworten die He-
lios-Experten gerne telefonisch Ihre Fragen:
•	  Prof. Dr. Ilka Ott, Chefärztin Kardiologie 

erreichbar unter: 07231/969-8891
•	  Dr. Jochen Schneider, Oberarzt Kardiologie 

erreichbar unter: 07231/969-8892

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304; Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller,
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Miserikordias Domini

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen 
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.  
 Johannes 10,11a.27-28a

Sonntag, 1. Mai 2022
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche und Online-Übertragung
Das Opfer ist für Gesamtkirchliche Aufgaben
der Evangelischen Kirche Deutschland bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Sparkasse Pforzheim Calw: 
IBAN DE91 6665 0085 0002 7383 25,
BIC PZHSDE66XXX
Raiffeisenbank Wimsheim-Mönsheim: 
IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02,
BIC GENODES1WIM)
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Dienstag, 3. Mai 2022
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 4. Mai 2022
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Wimsheim

Donnerstag, 5.Mai 2022
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
(Mandy Herzog, 07044-9167900, 
Nina Rimmelspacher 07044-9070370)
19.00 Uhr  Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 

Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Mitteilungen:

Rechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss 2020 unserer Kirchengemeinde liegt 
vom 29. April 2022 bis 6. Mai 2022 zur Einsichtnahme aus. Wir bit-
ten um telefonische Anmeldung. Evangelisches Pfarramt Möns-
heim, Bei der Ölschläge 5, Telefon 07044-7304

Zum Nachdenken

Monatsspruch Mai 2022
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, 
so wie es deiner Seele wohlergeht.  3. Johannes 2

Ich bin Gottes geliebtes Kind
Kennen Sie schon den Geburts-
tagswunsch mit den drei X? Na, 
Xundheit, Xundheit, Xundheit!
Ja, die Gesundheit ist ein hohes 
Gut. Das merkt man vor allem, 
wenn sie einem fehlt. So lautet 
ein kluges Sprichwort: „Gesund-
heit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts.“
Natürlich wird auch in der Bibel 
die Gesundheit hoch einge-
schätzt. Da heißt es: „Es ist besser, arm zu sein und dabei frisch 
und gesund als reich und nicht gesund. Kein Reichtum ist zu ver-
gleichen mit einem gesunden Körper, und kein Gut gleicht der 
Freude des Herzens“ (Sirach 30,14.16).
Andererseits kann unter der Überschrift „Hauptsache gesund!“ 
auch zu viel des Guten getan werden. Schon der Philosoph Pla-
ton hatte erkannt: „Die ständige Sorge um die Gesundheit ist 
auch eine Krankheit!“ Wir wissen, dass sich Freude und seelische 
Ausgeglichenheit förderlich auf die Gesundheit des Körpers aus-
wirken. Diesen Zusammenhang spricht auch der Monatsspruch 
für Mai an: Geht es der Seele gut, gelingt Leben leichter und der 
Mensch fühlt sich frisch und gesund. Also: „Hauptsache gesund!“? 
Ja und nein! Ich gerate schnell in ein Sorgenkarussell, in dem sich 
alles ängstlich um mein Wohlbefinden dreht, wenn ich mich nicht 
dankbar auf Gott besinne, der mir mein Leben geschenkt hat und 
immer wieder auch Gesundheit.
Deshalb ist für mich die Hauptsache, dass ich weiß: Ich bin Gottes 
geliebtes Kind – und das auch gerade dann, wenn ich krank bin.
Reinhard Ellsel

Sonntag 
08.Mai 22 

19 Uhr 

Kirche 
Mönsheim 

Euphonium:  
Wolfgang Götz  
Piano:  
Andreas Bader 
Siegfried baral 
Stephan Haffner 
Andrea Lutz Gramm 
Ute Weeber 

eintritt frei 
Wir freuen uns über 
Spenden für die 
kirchenrenovierung  

    

EUPHONIUM DREAMS 3 TRAUMHAFTE MELODIEN 
KONZERT MIT EUPHONIUM UND PIANO 

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim


